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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

zum Beginn des Schuljahres 2017/18 möchte ich 

Sie alle noch einmal recht herzlich begrüßen und 

uns ein erfolgreiches Jahr voller neuer, guter Er-

fahrungen, Freude und Erfolg in unserer Schul-

gemeinschaft wünschen. Ganz besonders begrü-

ßen wir 174 Schülerinnen und Schüler der neuen 

5. Klassen, die mit großer Begeisterung die ersten 

Tage in ihrer neuen Schule erlebt haben. Für 166 

Schülerinnen und Schüler in der Jahrgangsstufe 

13 hat der Countdown zum Abitur (schriftliche 

Klausuren ab dem 11. Januar 2018) begonnen. 

Wir alle wünschen euch den verdienten Erfolg 

nach 12 ½ Schuljahren! 
 

Wie immer möchte ich den Elternbrief des neuen 

Jahres mit einem kurzen Rückblick auf besondere 

Ereignisse des vergangenen Halbjahres beginnen. 
 

 Im März feierten 132 Abiturientinnen und Abi-

turienten in der Gau-Odernheimer Petersberghalle 

den Abschluss ihrer Schulzeit am ELG unter dem 

Motto „Star(k) Wars“. Dabei erreichten acht Ab-

solventen die Gesamtnote "sehr gut", 34 hatten 

eine „Eins“ vor dem Komma. Das Wichtigste 

aber: Alle haben die Prüfung bestanden! Mit der 

schulischen Ausbildung am ELG hoffen wir, allen 

eine optimale Grundlage für den nächsten Aus-

bildungsschritt gegeben zu haben, und wünschen 

ihnen für den weiteren Berufs- und Lebensweg 

alles Gute, Glück und Erfolg! 
 

 Der musikalische Schwerpunkt unserer Schule 

war auch im zurückliegenden Schuljahr nicht zu 

überhören. Mit begeistertem Applaus endeten der 

Musikabend des Leistungskurses, das klassische 

Konzert von Chor und Orchester, die Auftritte der 

verschiedenen Bands der "Rock Nacht", das 

Sommerwindkonzert der Bläserklassen oder der 

Big Band Abend im Eckelsheimer Erb-Frey-Hof. 
 

 Großen Beifall erhielten auch die musikalisch / 

schauspielerischen Leistungen unserer Schüler-

schaft mit der Interpretation von "Don Quijote" 

unserer Musical-AG sowie in der Kombination 

von Theater- und Zirkus-AG mit ihrem experi-

mentellen Stück "Im Schein liegt Wahrheit". 
 

 Ein anderes musisches Highlight war kurz vor 

Ferienbeginn die Vernissage der Kunstausstellung 

des Leistungskurses von Frau Gauer im Kulturhof 

in Eckelsheim, musikalisch begleitet von Luis 

Dreyer. Noch wenige Wochen haben Sie Gele-

genheit, die Werke dort zu bewundern. 
 

 Im Bereich der Fremdsprachen konnten wir in  

diesem Jahr voller Stolz an über 70 Schülerinnen 

und Schüler das Sprachdiplom des Institut 

Français (DELF) vergeben. Ihre sprachlichen 

Qualifikationen im Französischen konnten sie 

und ihre Mitschüler aus aller Jahrgangsstufen in 

überzeugender Weise bei der Soirée Française 

präsentieren, die in diesem Jahr mit 700 Gästen 

fast unsere räumlichen Möglichkeiten sprengte. 
 

 Sprachliche Qualifikati-

onen benötigten auch die 

jungen Mathematiker, die in 

diesem Jahr wieder bei Ma-

thematik ohne Grenzen er-

folgreich waren. Hier tritt 

eine ganze Klasse als Team 

an und muss verschiedene   
mathematische Aufgaben lösen, die teilweise 

auch in der Fremdsprache gestellt werden.  
 

 Im sportlichen Bereich war unsere Schüler-

schaft natürlich auch wieder ganz besonders rege!  

Allen voran laufen wieder einmal die Mannschaf-

ten der Lauf-AG, die, wo immer sie landesweit 

auftreten, zu den Favoriten zählen. Neben den 

Erfolgen in Köln und Bonn war es in diesem Jahr 

besonders eindrucksvoll, wie sich das ELG beim 

Mainzer Gutenberg-Marathon präsentierte und 

dabei gleich in mehreren Kategorien den Sieger-

pokal erlief. Mit der Schlagzeile "Die beste aller 

Schulen" würdigte das die Mainzer AZ sogar auf 

ihrer überregionalen Sportseite. 
 

 Richtig rund lief es auch beim Spendenlauf im 

Rahmen des Sommerfestes, obwohl viele leis-

tungsstarke Läuferinnen und Läufer zu Gunsten 

der Teilnahme am Alzeyer 24h-Lauf darauf ver-

zichten mussten. Ein erster Scheck über 2.700 

Euro für die Vor-Tour der Hoffnung, einer Aktion 

für krebskranke Kinder, konnte anlässlich des 

Besuchs der prominenten Radfahrer in Alzey be-

reits in den Sommerferien übergeben werden. 

Eine zweite Spende aus dem Erlös des Sommer-

festes wird folgen – lassen Sie sich überraschen. 
 

 Eine Kombination sportlichen und sozialen 

Einsatzes gibt es auch in zwei weiteren AGs, in 

denen die Trainer und Tutoren den Schülerinnen 

und Schülern so einiges abverlangten. 
 

 Zum Abschluss der Abenteuer-AG ging es in 

den einwöchigen outdoor workshops mit Klet-

tern, Kanufahren und Nachtwanderungen ganz 

schön an die Kondition der Teilnehmer verschie-

dener 9. Klassen. Die Idee des Projektes führt die 

Ansätze des "Sozialen Lernens" aus der Orientie-

rungsstufe weiter und verbindet Elemente des 
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Projektes "Erwachsen werden" mit dem Schul-

konzept zur Suchtprävention.  

 Und unsere Schulsanitäter sorgten auch in die-

sem Jahr wieder für Schlagzeilen. Zum Glück 

ging es nicht um ernsthafte Noteinsätze, sondern 

vielmehr um eine erfolgreiche Verteidigung ihres  

 

Landestitels in der vom Ju-

gend-Rot-Kreuz ausgelobten 

Meisterschaft im Wettbewerb 

der Jugendsanitätsdienste. 
 

 Auch im Bereich der Naturwissenschaften 

zeigten Schülerinnen und Schüler in Gruppen- 

oder Einzelwettbewerben ihre Stärken. So konn-

ten sie Siege sowohl in der Biologie – Olympiade 

als auch im Landeswettbewerb Chemie erringen. 

Unangefochten bleibt auf Landes- und nun auch 

Bundesebene unser Mathe-Champion Maximilian 

Hauck, der in der Matheolympiade und in den 

Monoid Wettbewerben seine Mitschüler ebenfalls 

zu besonderen Leistungen motiviert hat. 
 

 Den Siegerpreis der Landeszentrale für politi-

sche Bildung erhielt die Klasse 10a unter Anlei-

tung von Frau Als mit ihrem Video zur Umfrage 

"… wenn ich König von Deutschland wär!", mit 

dem sie Wünsche, Visionen und Hoffnungen in 

der Bevölkerung festhielten und interpretierten. 
 

 Von ganz besonderer Bedeutung war für uns 

als Europagymnasium natürlich der Besuch von 

Generalmajor Jürgen Bornemann begleitet von 

Herrn Johannes Lay, dem Geschäftsführer der 

Deutschen Atlantischen Gesellschaft. Als ehema-

liger Direktor im International Military Staff 

(IMS) des NATO Hauptquartiers in Brüssel fas-

zinierte Herr Bornemann mit seinen Einblicken in 

europäische Sicherheitspolitik. Ausführlichere 

Protokolle dazu finden Sie im Jahrbuch des ELG. 
 

Die Liste der "besonderen Ereignisse" ließe sich 

noch um vieles ergänzen, doch schon diese Aus-

wahl ist Zeugnis der Vielfalt und Lebendigkeit 

unserer Schule. All denen, die im Unterricht und 

in AGs unsere Jugendlichen zu solchen Leistun-

gen trainiert, motiviert und begleitet haben, dan-

ken wir hiermit noch einmal für ihr Engagement! 
 

Die Umschlagfotos (v.l.n.r.): 1) Kanu Einsatz der 

Abenteuer AG; 2) Chemie Preisträger; 3) Stillle-

ben aus dem Kunst LK; 4) Erdkunde LK gräbt am 

Eckelsheimer Brandungskliff; 5) Mathe Ass Ma-

ximilian mit Frau Lüning; 6) Schulsanitäter zu 

Gast bei der Feuerwehr; 7) Schulfest mit höchster 

Technik; 8) Der Europagedanke in der Schulpra-

xis; 9) Akteure aus dem Musical Don Quijote 

Einen sehr guten Überblick zu den wichtigsten 

Ereignissen in und um unsere Schule bieten das 

Archiv unserer homepage und auch in diesem 

Jahr wieder das neue Jahrbuch (in Vorbereitung), 

mit Fotos des Abiturjahrgangs, allen Klassen und 

Stammkursen sowie des Lehrerkollegiums.  

 

 Schulpartnerschaften / Schulfahrten 

Auch im vergangenen Schuljahr haben wir die 

guten Beziehungen zu unseren Partnerschulen 

gepflegt. Schülerbegegnungen und Erfahrungen 

außerhalb der Schulgebäude sind wichtige bil-

dende und erzieherische Elemente in einer leben-

digen Schule. Ziele waren bzw. Gäste kamen aus 

England, Frankreich, Polen, Spanien, und Däne-

mark. In Kombination mit der Teilnahme an einer 

AG gab es für zwei Gruppen sogar Schülerbegeg-

nungen in den USA und China Einzelne Schüler 

vertraten das ELG europaweit in internationalen 

workshops im Rahmen des Comenius Projektes  

Small towns in Europe: sharing innovative prac-

tices. Auch die regulären Klassen- und Studien- 

 

fahrten, politische Semi-

nare Skischullandheim-

aufenthalte, und Fachex-

kursionen hatten wieder 

attraktive Ziele im In- 

und Ausland. Nur durch 

den engagierten, verant- 

wortungsvollen Einsatz von Lehrkräften in AGs 

und vielen zusätzlichen, privaten Stunden darüber 

hinaus ist es möglich, solche Aktivitäten durchzu-

führen, ohne dabei den Pflichtunterricht zu sehr 

zu beeinträchtigen. Ihnen allen noch einmal herz-

lichen Dank für dieses besondere Engagement! 
 

Informationen zu Auslandsaufenthalten 

Polen (Kościan) Herr Adrian, Frau Bähr 

Frankreich Frau Evisen 

England (Harpenden) Herr Unselt 

Dänemark (Hillerød) Herr Schreier 

Spanien (Teneriffa) Frau Hothmer 

Italien (Nähe Mailand) Frau Stocker Maus 

Vereinigte Staaten (Cape Cod) Herr Hillenbrand 

China (Region Shanghai) Herr Emrich 
 

 Neue Kolleginnen und Kollegen 

Mit Dank und Anerkennung wurde Herr Rehn 

von Schulleitung und Kollegium mit besten Wün-

schen in den verdienten Ruhestand verabschiedet. 

Mit seinem Namen war nicht nur der Fachbereich 

Informatik fest verbunden, sondern er führte in 

über dreißig Jahren zahlreiche Leistungskurse im 

Fach Physik ins Abitur, die Re(h)ntiere, wie sie 

sich selbst in der Abizeitung nannten. 
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Auch Frau Oppermann und Herr Abernethy ver-

ließen das ELG. Nach ihrem Referendariat haben 

sie noch ein weiteres halbes Jahr bei uns unter-

richtet und nun Stellen in anderen Bundesländern 

angenommen. Wir danken Ihnen für ihren Einsatz 

und wünschen ihnen Erfolg an ihren neuen Wir-

kungsstätten. 

Schon jetzt sehen wir mit Bedauern dem Ab-

schied von Herrn Barth entgegen, der im Oktober 

ein Landtagsmandat annehmen wird! 
 

Wieder im Kollegium zurück sind Frau Hames 

(Wolf) aus der Elternzeit und Herr Germer aus 

dem Sabbatjahr. Im November wird auch Frau 

Scherf aus der Elternzeit wieder ihre Lehrtätigkeit 

aufnehmen. Besonders freuen wir uns, dass nach  

längerer Krankheitszeit Frau Hothmer wieder bei 

uns ist und nach den Herbstferien auch Frau 

Merk. Zusätzlich wird das Kollegium durch Frau 

Bastian (M/F) und Frau Dr. Klewitz (F/G) ver-

stärkt, die vorerst Verträge bis zum Schuljahres-

ende haben. Im ersten Halbjahr unterstützt uns 

zudem Frau Herziger, die dann zum Februar ihr 

Referendariat beginnen möchte. Für das Fach 

Englisch wird Herr Jones als muttersprachlicher 

Fremdsprachenassistent zur Verfügung stehen. 
 

Im Bereich der GTS hat Frau Blass ihr freiwilli-

ges soziales Jahr (FSJ) abgeschlossen und unsere 

Schule verlassen. Frau Weber dagegen wird noch 

bis zu den Herbstferien bei uns bleiben. 

Neu im FSJ am ELG sind Frau Tabea Kölsch und 

Gabriela Witczak, die sich schon auf die Arbeit 

mit den über hundert GTS-Kindern freuen. 
 

Ganz neu an unserer Schule ist auch Frau Müller-

Ruprecht, die mit diesem Schuljahr mit halber 

Planstelle ihre Arbeit als Schulsozialarbeiterin 

aufnimmt. Wir sind sehr froh, dass nicht zuletzt 

auch durch das Engagement des Schulelternbeira-

tes der Schulträger entschieden hat, nun auch die 

Alzeyer Gymnasien in diesem wichtigen Bereich 

mit kompetenten Fachkräften auszustatten! 

In einem der nächsten Elternbriefe werden wir 

das Aufgabenfeld der Kollegin näher erläutern. 

Das Büro von Frau Müller-Ruprecht befindet sich 

neben der Informatik in Raum 307. 
 

Allen neuen Kolleginnen und Kollegen ein herz-

liches Willkommen an unserer Schule! 
 

 

 Unterrichtsversorgung  

"Struktureller Unterrichtsausfall" ist zwar ein 

Begriff, der immer wieder in der Presse auftaucht 

und für landesweite, bildungspolitische Diskussi-

onen sorgt (gerade vor Wahlen), doch hat er für 

unsere Schule nahezu keinerlei Bedeutung. Auch 

in diesem Schuljahr wird es weiterhin praktisch 

keine Kürzung des Pflichtunterrichtes geben. 

Das schließt nicht aus, dass durch Krankheit oder 

aus dienstlichen Gründen (z.B. Fortbildung) ein-

zelne Kolleginnen oder Kollegen abwesend sind 

und dadurch Stunden entfallen können. In solchen 

Fällen bemühen wir uns, möglichst zeitnah eine 

fachspezifische Vertretung zu organisieren, um 

den Ausfall zu minimieren. 
 

 Elternvertretung / Schulelternbeirat 

Ein wichtiger Kooperationspartner der Schule ist 

die Elternvertretung – ob auf Klassenebene oder 

als SEB in Verantwortung für die ganze Schule. 

In den ersten Wochen des Schuljahres wählen die 

Eltern der 5., 7., 9. und 11. Jahrgangsstufen ihre 

jeweiligen Sprecher. Der Schulelternbeirat wur-

de im vergangenen Jahr gewählt und bleibt zwei 

Jahre im Amt. Vorsitzende ist Frau Deinzer, ihre 

Stellvertreterinnen sind Frau Haupt und Frau 

Wagner. Eine ausführliche Präsentation der Mit-

glieder des SEB finden Sie unter <seb-elg.de>. 
 

Den Mitgliedern des Elternbeirates möchten wir 

für die bisherige gute Zusammenarbeit und ihr 

außerordentliches Engagement, besonders auch in 

vielen schulischen Veranstaltungen, herzlich dan-

ken. In den Sitzungen des SEB wurden pädagogi-

sche und organisatorische Angelegenheiten ver-

trauensvoll besprochen und die Zusammenarbeit 

gestaltete sich stets unkompliziert und konstruktiv 

zum Wohle der Schule. Viele, durchaus auch 

heikle - Themen konnten in den regelmäßigen 

Treffen von Schulleitung und SEB offen erörtert 

und Lösungen nähergebracht werden. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns im Namen der 

gesamten Schulgemeinschaft bei allen engagier-

ten Eltern herzlich für ihre ehrenamtliche Tä-

tigkeit bedanken! 
 

Zur Mitgliedschaft im SEB sind grundsätzlich 

alle Erziehungsberechtigten wählbar, deren Kind 

am Wahltag nicht volljährig ist. In den Beirat 

können auch Personen gewählt werden, die kein 

Amt in der Klasse ihres Kindes wahrnehmen. 

Bitte unterstützen auch Sie die Arbeit der Eltern-

vertretung durch Ihr Engagement und Ihre Bereit-

schaft zur Übernahme eines Ehrenamtes. 
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Schülervertretung (SV) 

Auf Schülerseite wird jährlich neu gewählt. Wir 

danken Karolin Rohr und Tanja Horn für ihre 

überzeugende Arbeit und gute Kooperation im 

vergangenen Jahr als Leitung der Schülervertre-

tung. In ihrer Amtszeit wurden einige Projekte 

umgesetzt und Ideen verwirklicht, die sich hof-

fentlich auch langfristig im Profil der Schule 

etablieren können. Sichtbarstes Zeichen sind un-

sere Schulshirts und –pullover, die über die SV 

erworben werden können. Unterstützt wurden sie 

tatkräftig von Katharina Wiesner und Annika 

Thissen, die durch den speziellen Wahlmodus der 

SV bereits als Amtsnachfolger für 2017/18 be-

stimmt wurden. 
 

Seit letztem Schuljahr 

gibt es bei unserer Schü-

lervertretung Pullis, T-

Shirts und Polo-Shirts 

mit unserem Logo auf 

der Brust und dem 

Schriftzug unserer Schu-

le auf dem Rücken. Auch 

im Schuljahr 17/18 wird 

es Möglichkeiten geben, 

diese zu bestellen …  
 

Unterstützt wurde die SV in ihrer Arbeit durch 

die Verbindungslehrkräfte Frau Bähr und Herrn 

Spreckelmeier. 

Den schnellsten Zugriff auf Mitglieder in schuli-

schen Gremien und wichtige Schulinformationen 

immer unter <www.elg-alzey.de> 

 

  Förderverein 

Eher im Stillen, dafür aber besonders wichtig und 

effizient arbeiten für unsere Schule die Vertreter 

des Fördervereins. Als Vorsitzender in diesem 

Ehrenamt leitet Herr Dr. Kiefer die Geschicke 

des Vereins. Weitere Mitglieder des erweiterten 

Vorstandes sind Herr Gasser (2. Vorsitzender), 

Frau Schmid (Geschäftsführung), Herr Weber 

(Kassenwart), Frau Rech und Herr Schindel (Bei-

sitzer) sowie Frau Philippi (Schriftführerin). Eh-

renvorsitzender ist Herr Dr. Günter Gerhardt. 
 

Auch im letzten Jahr waren viele Dinge an unse-

rer Schule nur möglich, weil wir in der Elternver-

tretung tatkräftige und im Förderverein finanzielle 

Unterstützungen fanden. Dazu gehörten bei-

spielsweise neue Sportgeräte im Pausenhofbe-

reich, Ersatzbeschaffungen für die Bläserklassen, 

Technik-AG und Robotik-AG, die Erweiterung 

des neuen Kraft- und Fitness-Bereiches auf der 

Empore der Rundsporthalle wie auch der weitere 

Austausch unserer ersten smartboard-Generation 

in Kombination mit modernen Visualizern. Ein 

besonderer Schwerpunkt des laufenden Jahres ist 

die Modernisierung der Verstärkeranlage. Nicht 

so sehr im Licht der Öffentlichkeit, dafür aber für 

unsere soziale Schulgemeinschaft umso wichtiger 

waren auch wieder einzelne Kostenübernahmen 

und Zuschüsse zu Klassenfahrten, wo dies in Ein-

zelfällen notwendig war. 
 

Die Form des eingetragenen Vereins macht es 

möglich, Mitgliedsbeiträge zu erheben, Gelder zu 

erwirtschaften und steuerlich begünstigte Spen-

den anzunehmen, worauf unsere Schule und ein-

zelne Eltern und Erziehungsberechtigte in so vie-

len Fällen angewiesen sind. Unterstützen auch Sie 

diese Einrichtung einer starken Schulsozialge-

meinschaft. Antragsformulare finden Sie auf un-

serer Homepage oder erhalten Sie im Sekretariat. 
 

Übrigens: Fast die Hälfte unserer Elternschaft ist 

Mitglied im Verein. Treten auch Sie dem För-

derverein bei! Wir alle danken Ihnen dafür! 
 

Sicherheit auf dem Schulgelände 

In den vergangenen Jahren kam es immer wieder 

zu vereinzelten Diebstählen oder Beschädigungen 

auf unserem Schulgelände, zumeist außerhalb der 

Schulzeiten. Durch eine Videoüberwachung mit 

mehreren Kameras werden nun ungebetene "Be-

sucher" aufgenommen. Die Daten sind unter ho-

hen Sicherheitskriterien nur seitens der Kreisver-

waltung im berechtigten Einzelfall einsehbar! 
 

Mensa und Bibliothek 

Die gemeinsame Bibliothek wie auch die Mensa 

von ELG und RöKa waren knapp fünf Jahre in 

Betrieb bevor sie Ende des letzten Schuljahres 

durch einen massiven Wasserschaden zur Reno-

vierung geschlossen werden mussten. Bis zur 

Wiedereröffnung werden unsere Ganztagsschüler 

weiterhin als Gäste der Gustav-Heinemann Real-

schule plus in der dortigen Mensa ihr Essen ein-

nehmen. Leider bedeutet das auch, dass es in die-

ser Zeit für alle anderen Schülerinnen und Schüler 

keine schulische Möglichkeit für ein Mittagessen 

gibt. Herr und Frau Lang haben dazu ihre Ange-

bote im Kiosk ausgeweitet. 
 

Auch der Boden im Erdgeschoss der Bibliothek 

war durch den Wasserschaden in Mitleidenschaft 

gezogen. Glücklicherweise wurden keine Bücher 

oder Einrichtungsgegenstände beschädigt, sodass 

alles in den ersten Stock transportiert und gesi-

chert werden konnte. Zwischenzeitlich hat die 

http://www.elg-alzey.de/
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Bibliothekarin, Frau Reuß, in unserer Schule Asyl 

gefunden (Raum 116) und erhält dort einen klei-

nen Notdienst aufrecht, damit die ein oder andere 

dringende Ausleihanfrage von ihr doch noch um-

gesetzt werden kann.  
 

Ganz wichtig: Alle 

ausgeliehenen Bü-

cher oder andere 

Materialien können 

und müssen fristge-

recht dort zurück-

gegeben werden!   
Es fehlen derzeit noch eine ganze Reihe der im 

Schuljahr 16/17 ausgeliehenen Medien! 

 

 … und los geht's … 

Es gibt wieder viel Neues im neuen Schuljahr … 
 

Freuen wir uns auf weitere Aufführungen und 

Konzerte, Projekte und Feste, Turniere und Wett-

bewerbe, Ausflüge und Wandertage, Kurs- und 

Klassenfahrten und vieles mehr, um Schule und 

Unterricht zu bereichern. Einen Überblick dazu 

erhalten Sie durch die Terminliste in diesem El-

ternbrief. 
 

Für das neue Schuljahr 2017/18 wünsche ich uns 

allen Gesundheit, Glück und Erfolg. 
 

 

 

                            Gerhard Hoffmann, Schulleiter 

 
 

 

Wie in jedem Schuljahr möchten wir Sie bitten, die nachfolgenden organisatorischen Hinweise und 

Regelungen zur Kenntnis zu nehmen, dies durch Ihre Unterschrift auf der Einverständniserklärung 

auf dem vorletzten Blatt (Seite 8) zu bestätigen und es bei der Klassen-/Stammkursleitung abzugeben. 

Die Hausordnung der Schule sowie die entsprechenden Volltexte einzelner Verordnungen oder schul-

interner Vereinbarungen finden Sie auf unserer Homepage. Sofern Sie diese nicht über das Internet 

abrufen können, stellt die Schule die entsprechenden Texte auf Anfrage auch in gedruckter Form zur 

Verfügung. Die "Übergreifende Schulordnung" des Landes Rheinland-Pfalz wird durch das Ministe-

rium ins Netz gestellt <bildung-rp.de>. 
 

 

Ferienordnung / Beurlaubungen 

Angegeben sind in der Übersicht jeweils der erste und letzte Ferientag. Bewegliche Ferientage sind am 

Schulstandort Alzey Rosenmontag und Fastnachtsdienstag sowie die Freitage nach Christi Himmelfahrt 

und Fronleichnam. Erstmals in diesem Schuljahr gibt es zwei weitere bewegliche Ferientage, die beide 

montags liegen, einmal am 30.10.2017 (langes Wochenende durch die Feiertage Reformationstag und 

Allerheiligen) und einmal am 30.04.2018 (vor dem Maifeiertag). Ein wenig ungewöhnlich ist der Start ins 

Neue Jahr an einem Mittwoch (10. Januar). Für die Schuljahre ab 2018/19 plant das Ministerium eine 

geänderte Ferienregelung mit der Einführung von Winter- oder Pfingstferien. Dazu sollen die Weih-

nachts- oder Osterferien etwas verkürzt werden. Daher kann es zu unterschiedlichen Ferien in aufeinan-

derfolgenden Schuljahren kommen. 

Bitte beachten Sie, dass eine Beurlaubung unmittelbar vor oder nach Ferien schriftlich beantragt und be-

gründet werden muss. Durch die Schulordnung ist festgelegt: "Beurlaubungen unmittelbar vor oder nach 

den Ferien sollen nicht ausgesprochen werden; Ausnahmen kann der Schulleiter gestatten." 

 

Jahr Sommer Herbst Weihnacht Winter Ostern Pfingsten 

17/18 Schön war 

die Zeit … 

02.10. bis 

13.10.2017 

22.12. bis 

09.01.2018 
 

26.03. bis 

06.04.2018 
 

18/19 
25.06. bis 

03.08.2018 

01.10. bis 

12.10.2018 

20.12. bis 

04.01.2019 

25.02. bis 

01.03.2019 

23.04.bis 

30.04.2019  

19/20 
01.07. bis 

09.08.2019 

30.09. bis 

11.10.2019 

23.12. bis 

06.01.2020 

17.02. bis 

21.02.2020 

09.04.bis 

17.04.2020  

20/21 
06.07. bis 

14.08.2020 

12.10. bis 

23.10.2020 

21.12. bis 

31.12.2020  

29.03. bis 

06.04.2021 

25.05. bis 

02.06.2021 

21/22 
19.07. bis 

27.08.2021 

11.10. bis 

22.10.2021 

23.12. bis 

31.12.2021 

21.02. bis 

25.02.2022 

13.04. bis 

22.04.2022  
 

 

Im Internet unter: 

bm.rlp.de/service/ 
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Klassenarbeiten (entspricht in Nebenfächern der "schriftlichen Überprüfung" / 10-Stunden-Tests) 

Für die Sekundarstufe I (bis Klasse 10) werden Klassenarbeiten mindestens eine Woche vorher im Unter-

richt angekündigt. An einem Tag darf nur eine, innerhalb von sechs Kalendertagen dürfen maximal drei 

Arbeiten geschrieben werden. In der Regel werden innerhalb von zwei Unterrichtswochen die korrigierten  

Arbeiten zurück und mit nach Hause gegeben. 

In der MSS gelten einheitliche Regelungen für alle 

Fächer je nach Grund- oder Leistungskursniveau. Der 

Terminplan der Grund- und Leistungskursarbeiten 

aller Jahrgangsstufen hängt in der Schule aus. 

Nehmen Sie bitte Einblick in die Arbeiten Ihres Kin-

des zur Information über den Leistungsstand. 

Gegebenenfalls bitten Lehrkräfte Sie um Bestätigung 

der Kenntnisnahme durch Ihre Unterschrift. 

 

                       Klasse 5 6 7 8 9 10 

Deutsch (Aufsatz/Diktat) 3/1 3/1 3/1 3/1 4/0 4/0 

Mathematik 4 4 4 4 4 4 

Englisch (1. FS) 3 4 4 4 4 4 

Französisch (2. FS) - 3 4 4 4 4 

Latein (2. FS) - 4 4 4 4 4 

Frz./ Span. (3. FS) - - - - 3 4 

Latein (3. FS)     4 4 

 

Epochalunterricht 

In diesem Schuljahr wird gemäß der oben stehenden Liste "epochal" 

unterrichtet. Das heißt, dass der für ein ganzes Jahr einstündig ge-

plante Unterricht in nur einem Halbjahr, dafür aber zweistündig, er-

teilt wird. Die entsprechende Note im Halbjahreszeugnis wird damit 

zugleich versetzungsrelevante Jahresnote. 

   

Fach 1.Halbjahr 2.Halbjahr 

Kunst 9b, 9d, 9e 9a, 9c 

Musik 9a, 9c 9b, 9d, 9e 

Kunst 10a 10b, c, d, e 

Musik 10b, c, d, e 10a 
   

 

Verlassen eines freiwilligen Faches / Wechsel aus dem Religionsunterricht in das Fach Ethik 

In allen Fällen bedarf es grundsätzlich eines formlosen schriftlichen Antrages seitens der Erziehungsbe-

rechtigten. Wechsel sollten nur zum Schuljahresende vorgenommen werden, in begründeten Fällen auch 

zum Schulhalbjahreswechsel. Dabei ist darauf zu achten, dass der Antrag fristgerecht mindestens zwei 

Wochen vor Schul(halb)jahresbeginn! der Schulleitung (Oberstufe: MSS-Leitung) zugeleitet wird.  

Anträge zum Verlassen des konfessionellen Unterrichtes können Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahre 

auch selbst stellen, doch bedarf dies zumindest der schriftlichen Kenntnisnahme durch die Erziehungsbe-

rechtigten. Der Wechsel insbesondere zum Halbjahr kann zu Problemen in der Schulbuchausleihe führen. 
 

Datenschutzbestimmungen 

Ihr Einverständnis benötigen wir nach den Datenschutzbestimmungen in der Schule auch, um eine Klas-

senliste zu erstellen und an alle Schülereltern der Klasse verteilen zu dürfen. Diese Listen sollen Namen, 

Adresse und Telefonnummer enthalten. Bitte geben Sie uns, sofern Sie dagegen keine Einwände haben, 

Ihre Einwilligung auf dem Rückmeldeabschnitt. Diese Liste ist nicht identisch mit unserer Schülerdatei; 

dort bitten wir Sie u.a. auch um Handy- oder Geheimnummern, um Sie im Notfall umgehend erreichen zu 

können. Ergeben sich Änderungen in Ihren Personaldaten, bitten wir Sie, dies umgehend dem Sekretariat 

mitzuteilen. Für Presseartikel verschiedener schulischer Veranstaltungen und für Schulpublikationen wer-

den von Klassen oder Schülergruppen auch Fotos veröffentlicht. Sofern Sie das für Ihr Kind nicht wün-

schen, bitten wir Sie, dies schriftlich dem Sekretariat gegenüber anzuzeigen. 
 

Kopierkostenbeitrag 

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie über die Klassenleiter um den pauschalen Beitrag von 12 € zur Unter-

stützung bei den Kopier- und Vervielfältigungskosten. Er deckt anteilig die Kosten für Arbeits- und Un-

terrichtsmaterialien für die Schülerinnen und Schüler, ohne dass wir dafür in jedem Einzelfall eine Umla-

ge einsammeln müssen. Da einerseits der Aufwand für zusätzliche Arbeitshilfen ständig steigt, anderer-

seits aber unser Budget für diesen Zweck nicht angepasst wird, sehen wir (wie alle Schulen) zu diesem 

Kostenbeitrag keine Alternative, um solche Materialien auch weiterhin bereitstellen zu können. Eine an-

derweitige Nutzung dieser Gelder ist ausgeschlossen, zumal der Gesamtbedarf der Schule im Bereich Ko-

pieren und Vervielfältigen für Unterrichtszwecke wesentlich höher ist als der dafür erhobene Betrag. 

Der Schulelternbeirat hat diese Verfahrensweise ausdrücklich begrüßt und befürwortet. 

Das Kopiergerät funktioniert über ein Chipkartensystem und ist auch für die private Nutzung allen Schü-

lerinnen und Schülern zugänglich. Kopierkarten können im Sekretariat erworben werden. 
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Die nachfolgenden Informationen finden Sie ausführlich erläutert auf unserer Schul-Homepage <elg-

alzey.de>. Sofern Sie diese nicht über das Internet abrufen können, stellt die Schule die entsprechen-

den Texte auf Anfrage auch in gedruckter Form zur Verfügung.  
 

 Beurlaubungen, Unterrichtsversäumnisse, Verlassen des Schulgeländes (vgl. Schulhomepage) 

Anträge auf Beurlaubungen müssen im Voraus gestellt werden. Unterrichtsversäumnisse z.B. aus Krank-

heit sind der Schule unverzüglich telefonisch oder per Mail (Link siehe Homepage) zu melden.  

Bitte gestatten Sie Ihrem Kind, bei vorzeitiger Beendigung des Unterrichts (z.B. Unterrichtsausfall, Hitze-

frei) oder in der Mittagspause bei anschließendem Nachmittagsunterricht das Schulgelände zu verlassen. 
 

 Merkblatt für Eltern / Sorgeberechtigte im Falle ansteckender Krankheiten (vgl. Schulhomepage) 

Bitte nehmen Sie unser entsprechendes Merkblatt zur Kenntnis. 
0 

 

Klassenfahrten  

Die Teilnahme an Klassenfahrten ist verpflichtender Bestandteil des Schulprogramms. Eine Nicht-

Teilnahme erfordert daher immer den rechtzeitigen, begründeten Antrag auf Freistellung, der gegenüber 

der Schule angezeigt werden muss. 

Der Schulelternbeirat hat den nachfolgenden Fahrten zugestimmt und dafür einem allgemeinen Kosten-

rahmen festgesetzt, den diese nicht übersteigen dürfen. Liegen die Kosten einer Fahrt über diesem Rah-

men, so ist eine Zustimmung der Eltern (auch volljähriger Schülerinnen und Schüler) Voraussetzung einer 

Genehmigung der Fahrt durch die Elternvertretung. 
 

 Die Schülerinnen / Schüler der 5. Jahrgangsstufe nehmen an einer dreitägigen Fahrt ihrer Klasse teil. 

 Für die Klassen der 8. Jahrgangsstufe (außer bili) gibt es das Angebot des Skischullandheimaufenthal-

tes. Die Fahrten liegen im Januar 2018! Nähere Informationen zum Ablauf der Fahrt erfahren Sie über die 

Sportlehrkräfte Ihrer Kinder; die Gesamtkoordination hat Herr Fritsch, unterstützt von Herrn Lohde. 

 Für die bilingualen Klassen 8a/b findet stattdessen eine Sprachreise nach England / Wales statt. 

 Die politischen Seminare der 10. Klassen finden im Europahaus Bad Marienberg statt. Informationen 

erhalten Sie rechtzeitig über die Klassenleitungen. Die Gesamtkoordination liegt bei Herrn Hillenbrand. 

 Die Studienfahrten der Stammkurse in MSS 12 werden wieder kurz nach den Osterferien stattfinden. 
 

======================================================================== 
 

Name der Schülerin / des Schülers...................................................................................... Klasse................. 

        

E  I  N  V  E  R  S  T  Ä  N  D  N  I  S  E  R  K  L  Ä  R  U  N  G  

Nichtzutreffendes bitte streichen! (Bitte der Klassenleitung / Stammkursleitung abgeben) 
 

1. Den ersten Elternbrief des Schuljahres 2017/2018 einschließlich der Hinweise zu wichtigen Regelun-

gen auf der schuleigenen Homepage habe ich zur Kenntnis genommen. 

2. Ich stimme zu, dass meine Daten (Name, Anschrift, Telefonnummer) in einer Liste an die Eltern der 

Klasse meines Kindes weitergegeben werden. 

3. Ich stimme zu, dass in Presseartikeln und schulischen Veröffentlichungen für Klassen- oder Gruppen-

aufnahmen auch Bilder genutzt werden können, auf denen (unter anderen) mein Kind zu sehen ist. 

4. Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / mein Sohn bei vorzeitig beendetem Unterricht das 

Schulgelände entsprechend früher verlassen darf. (Gilt für GTS-Kinder nur an Freitagen!) 

5. Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / mein Sohn bei Nachmittagsunterricht oder anderen 

Schulveranstaltungen am Nachmittag das Schulgelände in der Mittagspause verlassen darf. (Gilt für 

GTS-Kinder nur an Freitagen.) 
 

О Zu dem/den Punkt/en ______ kann ich mein Einverständnis nicht erteilen. Eine entsprechende 

schriftliche Mitteilung liegt bei / wird in den nächsten beiden Wochen nachgereicht. 

 
......................................, den ..........................                  ........................................................................ 

    (Wohnort)         (Unterschrift eines. Erziehungsberechtigten) 
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Arbeitsgemeinschaften im Schuljahr 17/18 

 

Mit den Arbeitsgemeinschaften (AGs) bieten wir eine wichtige Ergänzung des Unterrichts an. In kleinen 

Gruppen, ohne Belastung durch Leistungsnachweise / Benotung, finden besonders leistungswillige, inte-

ressierte und begabte Schülerinnen und Schüler ein Angebot, das in erster Linie ihrer Selbsterfahrung und 

Selbstentfaltung dient. Eltern sollten, wo dies zeitlich und physisch zu verkraften und von der Fahrgele-

genheit her zumutbar ist, ihr Kind unbedingt zum Besuch zumindest einer AG anhalten und so seine Ent-

wicklung gezielt fördern. Alle AGs beginnen spätestens nach den Herbstferien. 

 
      

Klasse Themenbereich Leitung Tag Zeit Raum 

5 - 9 Chor + Musical-AG Gi / Nl Di/Do 13:10 - 14:00 Mu1/Mu3 

5 - 9  Triathlon-AG Pi Mi 13:15 - 15:00 RSH 

5 - 13 Badminton AG Si Mi 13:10 - 14:00 NH 

5 - 13 Häkeln - etwas für alle Gt / Wi Mo 13:10 - 14:00 R233 

5 - 13 Homepage für Klassen Me/Bn Do 13:10 - 14:00 Inf 1 

5 - 13 Lauf - Ag Pi Fr  13:10 - 14:30 RSH 

5 - 13 Mathematik- und MONOID Ln Mi 13:15 - 14:00 R306 

5 - 13 Sanitäts AG Mn Mo, Do 13:15 - 14:00 R121 

5 - 13 Schülerzeitung Rh Di Ab 13:15 Inf. 2 

5 - 13 Schulseelsorge Cb et.al. täglich 2.Pause+n.V. R.d.S. 

5 - 13 Suchtprävention Cb 
 

n.V. 
 

5 - 13 Streicher-AG Jutz Mi 13:15 - 16:15 R412 

5 - 13 Zirkus-AG Sl Mi 13:15 - 14:00 RSH 

6 - 11 Tischtennis-AG Hd Mo 13:10 - 14:00 RSH 

6 - 12 Robotics Sd Mi 13:30 - 15:00 Mensa LZ 

7 - 10 Schulgarten Sm / St Do 14:00 - 15:00 Garten 

7 - 12 Bibliotheksteam We Mi 1. gr. Pause Bib 

7 - 12 Big Band Bej Mo 13:10 - 14:00 R009 

7 - 13 Bläser-AG HG Di 13:10 - 14:00 R009 

7 - 13 Medienscouts Sr / Mr Di 13:10 - 14:00 R307 

7 - 13 Rock-Band Bej Fr  13:10 - 14:00 Mu4 

8 - 13 Chor Dx Mo + Di 13:10 - 14:00 R401 

8 - 13 Kletter-AG Ho/HG/Si Fr 13:15 - 15:00 NH3 

8 - 13 Orchester Jutz Mo 13:10 - 14:00 R410 

9 - 13 Börsenspiel Sb n. V. n. V. n. V. 

9 - 13 Technik AG Ca n. V. n. V. n. V. 

9 - 13 Poetry Slam Cm Do (g.W.) 13:15 - 14:00 R121 

10 - 13 Kraft AG Lo Mi 13:10 - 14:00 RSH 

10 - 13 Thalia Theater Ga Fr 13:15 - 14:30 R226 

11 - 13 AG Öffentlichkeitsarbeit Sd / Hm Mi 13:15 - 14:00 R206 

13 Wirtschaftsenglisch Ke n.V. ab November n. V. 
 

Ausblick ins 2. Halbjahr 

5. -7. Robotics Sd / Lk Mi 13:15 - 15:00  

7. Abenteuer – AG I und II Tu /HG 3-tägig Juli 2018  

10. DELE Diplom Ht n.V. n. V.  
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 Termine im 1. Halbjahr 2017/18 
 

 So 20.08.17  Sa 26.08.17  Dänemark-Austausch 
 Mi 23.08.17     Triathlon für Klassen 6 bis 13 
 Mo 28.08.17 - Mi 30.08.17  MISSIO-Truck am ELG: "Menschen auf der Flucht / Bürgerkrieg im Kongo"  
 Di 29.08.17   ab 19:00  Elternabend MSS 11 mit Wahlen zur Elternvertretung der Jahrgangsstufe 
 Do 31.08.17   ab 19:30  Elternabende der 9. Klassen mit Wahlen zur Klassenelternvertretung 
 Di 05.09.17 - Fr 15.09.17  Polenaustausch; Alzey zu Gast in Koscian 
 Di 05.09.17   ab 19:30  Elternabende der 7. Klassen mit Wahlen zur Klassenelternvertretung 
 Mi 06.09.17   ab 19:30  Elternabende der 5. Klassen mit Wahlen zur Klassenelternvertretung 
 Mo 11.09.17 - Mi 13.09.17  Verkehrserziehung "Achtung Auto" für 5. Klassen 
 Di 12.09.17 + Di 26.09.17  Schreibwerkstatt mit Stefan Gemmel für Jugendliche aus der 10a / 10d 
 Di 12.09.17   ab 9:00  Wahlen in der Diktatur; Workshop mit Zeitzeugen der DDR (LK Sk MSS 12) 
 Di 12.09.17     Bundesjugendspiele MSS11 (verpflichtend) sowie 12 und 13 (freiwillig) 
 Di 12.09.17     Bundesjugendspiele Klassen 8 – 10 sowie 5c und 5f 
 Mi 13.09.17     Bundesjugendspiele Klassen 5 – 7 (außer 5c und 5f) 
 Mi 13.09.17 - Fr 22.09.17  "bilinguale "Klassenfahrt der 8b nach Großbritannien 
 Mo 18.09.17 - Fr 29.09.17  Betriebspraktikum der MSS11 
 So 24.09.17 - Sa 30.09.17  Projekttreffen ERASMUS+ in Schweden "Sharing innovative practices." 
 Mo 25.09.17 - Fr 13.10.17  USA-Austausch; Alzey zu Gast in der Partnerschule auf Cape Cod (Mass.) 
 Fr 29.09.17     letzter Schultag vor den Herbstferien, unterrichtsfrei nach der 4. Stunde 
 Mi 18.10.17 - Fr 27.10.17  "bilinguale "Klassenfahrt der 8a nach Großbritannien 
 Do 19.10.17     Präsentationstag Betriebspraktikum der MSS11 für 10.Klassen 
 Mo 30.10.17 - Mi 01.11.17    unterrichtsfrei (beweglicher Ferientag, Reformationstag, Allerheiligen)  
 Do 16.11.17   ab 19:00    Infoabend zum bilingualen Zug für Eltern der 4. Grundschulklassen 
 Do 30.11.17   ab 18:00  Infoabend zur Orientierungsstufe für Eltern der 4. Grundschulklassen 
 Fr 01.12.17   5./6. Std.  Adventsbasar der SV (Aufbau ab der 4. Stunde) 
 Sa 02.12.17   ab 10:00  MONOID Jahresfeier – Karolinen-Gymnasium, Frankenthal 
 Do 21.12.17     letzter Schultag v. d. Weihnachtsferien, unterrichtsfrei nach der 4. Stunde 
 Mi 10.01.18  Fr 02.02.18  Skischullandheimaufenthalte der Klassen 8c - 8e (jeweils einwöchig) 
 Fr 12.01.18 - Fr 26.01.18  Schriftliche Abiturprüfungen 
 Fr 12.01.18     "Tag der offenen Tür" für Eltern und Kinder der 4. Grundschulklassen 
 Mo 22.01.18 - Mi 24.01.18  Bläserworkshop in Oberwesel (ca. 160 Schüler/-innen aus 5. Bis 8. Klassen) 
 Mo 22.01.18 + Di 23.01.18  Zeugniskonferenzen 
 Fr 26.01.18     Zeugnisausgabe, nach der 4. Stunde unterrichtsfrei 
 Di 30.01.18     Festakt zur Verabschiedung des Schulleiters 
 Fr 02.02.18  nachmittag  Elternsprechtag  

 Fr 02.03.18       ELG Rock-Nacht (in der wiedereröffneten Mensa oder Rundsporthalle) 

 Fr 09.03.18   19:00    Schulkonzert mit Chor und Orchester (Mensa oder Foyer im 4. Stock) 

 Mo 12.03.18 + Di 13.03.18    mündliches Abitur – unterrichtsfrei für alle Klassen/Kurse von 5 bis 12 

 Sa 17.03.18       Festlicher Abiturball mit Vergabe der Zeugnisse in der Petersberghalle 
 

Schneechaos in Alzey: und der Schulbus? 

Auch wenn es noch zu früh erscheint, jetzt schon an den Winter zu denken: Plötzlich steht er vor der Tür 

und macht uns mit Schnee und Eis einen dicken weißen Strich durch die normalen Unterrichtszeiten! 

 

In solchen Situationen (die uns alle zumeist unvorbereitet überraschen) brauchen 

Sie, wenn Ihre Kinder auf den Schulbus angewiesen sind und dieser nicht fährt, 

Ihr Kind nicht noch einmal telefonisch in der Schule zu entschuldigen. Bei so 

widrigen Witterungsbedingungen ist es selbstverständlich Ihre Entscheidung, ob 

es verantwortbar ist, Ihr Kind zur Schule zu schicken. Andererseits möchten wir 

für alle, die die Schule erreichen können, diese auch offen halten. Dabei trifft die 

Schulleitung solche Entscheidungen immer in Absprache mit dem Nachbargym-

nasium (Sollten Sie anderes hören: glauben Sie es bitte nicht!). 
 


